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im Wechsel der Jahreszeiten grünt und 
blüht es bei uns im Apfelviertel und der 
Sommer steht vor der Tür. Die Sonne 
lädt zu kleinen Ausflügen und Spazier-
gängen ein oder man genießt das schö-
ne Wetter einfach bei einem Plausch in 
Innenhof und Garten. Auch ein schatti-
ges Plätzchen findet sich immer, um in 
einem spannenden Buch oder der neus-
ten Ausgabe unserer Hauszeitschrift zu 
schmökern.

Wie immer werfen WIR im Wiesenhüttenstift einen Blick zurück auf 
die Ereignisse und Veranstaltungen der vergangenen sechs Monate 
und bieten Ihnen darüber hinaus ein buntes Potpourri unterhaltsamer  
Beiträge und Rubriken. 

Ich hoffe, Sie entdecken im aktuellen Heft viel Neues, aber auch  
Bekanntes, weil selbst Miterlebtes, und wünsche Ihnen und Ihren An-
gehörigen einen wunderschönen Sommer.

Ihre
Beatrix Schorr
Direktorin
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Impressum

Unsere Bewohnerinnen lassen 

es sich während des Frühlings-

festes in der alten Cafeteria 

gut schmecken.

Liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner,
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VorwortDas finden Sie in dieser Ausgabe



Dort wurden wir alle sehr freundlich emp-

fangen und in die eigens für uns reservierten 

Räumlichkeiten geführt. Wir saßen in einem 

kleinen netten, separaten Lokal, sozusagen das 

Kleine im Großen, ganz gemütlich alle beisam-

men. Die Stimmung war fröhlich und ausgelas-

sen, was natürlich auch an dem leckeren selbst-

gebrauten Bier und dem ausgezeichneten Essen 

lag. Nach einigen Stunden voller Gelächter, 

Schlemmen und guter Gespräche ging es wie-

der zurück nach Hause ins Wiesenhüttenstift.   

Am 15. November 2024 fand ein ganz spezieller 

Ausflug nur für unsere immobilen Bewohner 

statt. Mit kleinen, gemütlichen Bussen fuhren 

Bewohner, Mitarbeiter und unsere Direktorin 

Frau Schorr zum Gut Kronenhof bei Bad Hom-

burg.

DI E Z E I T I M K RON E N HOF 

V E RG I N G S O S C H N E L L , 

DA S S A L L E U N S E R E B I L DE R 

U N S C H A R F G E WOR DE N S I N D ;-)

Ein ganz
besonderer
Ausflug

Kronenhof,

Bad Homburg

Wiesenhüttenstift,

Frankfurt am Main
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Ausflug zum Kronenhof



Wie in den Jahren zuvor traf sich am 20. No-

vember 2024 unsere Direktorin Frau Schorr 

mit einigen begabten Mitarbeitern zur Weih-

nachtsbäckerei in unserer alten Cafeteria. Mit 

viel Spaß und mit viel Leidenschaft entstanden 

die köstlichsten Weihnachtsplätzchen, die am 

Nachmittag bei einem Café-Stelldichein bereits  

von unseren Bewohnern verkostet und für  

äußerst lecker befunden wurden.   

Wer braucht schon 
Diamanten, wenn es 
Plätzchen gibt?
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Weihnachtsbäckerei



Wie immer öffnete das Versorgungshaus und 

Wiesenhüttenstift am 1. Advent, der in diesem 

Jahr auf den 1. Dezember fiel, die Pforten zum 

allseits beliebten, traditionellen Weihnachts-

basar. 

Das Haus präsentierte sich in voller Weih-

nachtsdekoration mit geschmückten Bäumen, 

Kränzen und Lichtern und auch der Garten 

und der Innenhof standen dem in nichts nach. 

Unsere kleinen Holzhütten im Innenhof und 

im Garten hielten alle ihre ganz speziellen An-

gebote wie leckere Gulaschsuppe mit selbstge-

backenem Brot oder winterliche Getränke wie 

Glühwein und heißen Orangensaft für unsere 

Bewohner, Besucher und Mieter bereit. In der 

Wandelhalle wurde wieder die beliebte Waffel-

backstube eingerichtet. Zugleich diente sie als 

Verkaufszentrale für Plätzchengläser, gefüllt 

mit unseren selbstgebackenen Plätzchen, sowie 

Bastelarbeiten und weihnachtliche Gewürze.   

Geschenke 
& mehr.
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Weihnachtsbasar



Am Nikolaustag wurden die Bewohner mit ei-

nem Märchennachmittag überrascht. Es wur-

den frisch gebackene Waffeln vorbereitet und 

auf der Kino-Leinwand lief „Schneeweißchen 

und Rosenrot“.

Man konnte es nicht ahnen, aber zu guter 

Letzt schaute tatsächlich noch der Nikolaus 

vorbei und verteilte Schokoladen-Nikoläuse an 

die Bewohner. Es war ein schöner, gelungener 

Nikolaustag für alle Beteiligten außer für die, 

die keinen Schokoladen-Nikolaus bekommen 

haben, sondern …   

J E T Z T H A B E N S I E L U S T AU F 

W E I H N AC H T E N B E KOM M E N ?

 

DA KÖN N E N S I E Z W E I  DI N G E T U N: 

E N T W E DE R B I S  DE Z E M B E R 

WA R T E N ,  ODE R E I N FAC H 

DI E S E S E I T E U M B L ÄT T E R N !

Morgen
kommt der 
Nikolaus.
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Nikolaus



Es folgte ein äußerst leckeres 3-Gänge-Menü 

begleitet von schöner Hintergrundmusik und 

tollen Gesprächen an den Tischen.

Nach den kulinarischen Genüssen stimm-

te Herr Haimann, unser Klaviervirtuose, die 

Weihnachtslieder an, deren Texte vorher an 

die Bewohner ausgeteilt worden waren. Daraus 

entstand ein virtuoser Wiesenhüttenstiftchor 

mit viel Stimme und guter Laune, der bis zum 

Ende des Abends nicht zu bremsen war.   

Die große, feierliche Weihnachtsfeier für un-

sere Bewohner fand am 11. Dezember 2024 in 

unserer Cafeteria statt. Der ganze Raum war 

weihnachtlich geschmückt und sehr heimelig. 

Große runde Tische machten das Bild perfekt. 

Nachdem alle Bewohner ihren Platz gefun- 

den hatten, begrüßte Frau Direktorin Schorr 

alle Anwesenden mit einer kleinen Weihnachts-

ansprache und einem kurzen Rückblick auf das 

vergangene Jahr und einer Vorausschau auf 2025.

 

Möge Frieden bei Euch sein,
und Liebe leuchten hell und rein.

Frohe Weihnachten, leis’ und sacht,
eine gesegnete, heilige Nacht.

Besinnliche

Feiertage
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Weihnachtsfeier



Der Tag, ich muß es heute sagen,

beginnt für mich etwas wage.

Gebacken wird ein Hefezopf, 

„Oh lieber Gott, ich armer Tropf“. 

 

Schmecken soll er mir gut,

sonst vergeht mir gleich der Mut. 

Backen ist für uns Leute 

heute eine ganz große Freude.

Kneten muß man ihn mit voller Kraft,

dann ist die größte Arbeit schon geschafft.

Den Zopf geformt, mit Butter oder Ei bestrichen, 

wird er dem Backofen anvertraut,

ab und zu wird einmal nachgeschaut.

Das Kunstwerk ist vollbracht

und hat mir viel Freude gemacht. 

Selbstgemachter Streusel- oder Apfelkuchen,

die würden uns munden, 

wären gleich von unseren Tellern verschwunden.

Andere Kuchen und ein anderes Gebäck, 

wären was „Gutes“ für den nächsten Zweck.

Der
Hefezopf
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von unserer (Mit)bewohnerin 
 Frau Huppmann

Gedicht



Frau Kaufer. Dann ging es Schlag auf Schlag: 

Es begannen unsere Bewohner mit einem Sitz-

tanz, gefolgt von den Drei Tenören und den 

grazilen Schwänen von Tschaikowsky. Mit Lie-

dern von Mary Roos und Marianne Rosenberg 

brachte Frau Schorr die Cafeteria zum Beben. 

Nach mehreren Zugaben endete die Faschings-

feier ausgelassen mit viel Gesang und Tanz.   

Schon Wochen vor dem großen Faschings-

Event übte unsere Direktorin Frau Schorr mit 

allen beteiligten Mitarbeitern tagelang viele 

Choreographien ein, um bei der Feier am 27. 

Februar 2025 eine spektakuläre und vor allem 

lustige Faschingssitzung präsentieren zu kön-

nen. Mit viel Humor und viel Schweiß waren 

alle Beteiligten höchst motiviert bei der Sache.

Am Eingang der Cafeteria wurden alle Be-

wohner mit einem Faschingsorden begrüßt und 

zu ihren Sitzplätzen begleitet. Die Tische waren 

nach den Regeln der 5. Jahreszeit eingedeckt 

und schön geschmückt. Auf allen Tischen wa-

ren kleine süße und deftige Leckereien verteilt.

Die Sitzung begann mit der Begrüßungs- 

rede von Frau Schorr. Es folgten Büttenreden 

von unseren Mitarbeitern Herrn Büttner und 

Helau,
Alaaf 
& Ahoi
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Fasching



AU F DE N Z W E I T E N B L IC K

Bella Italia – finden Sie die zehn Unterschiede im unteren Bild?

B ÄU M C H E N W E C H S E L DIC H

Können Sie die Früchte den einzelnen Blättern 

zuordnen und außerdem die Bäume benennen?

Frucht    Blatt    Baumart

S C H Ü T T E LWÖR T E R

Welche Begriffe werden gesucht?

Aus CNENSEROEM wird zum Beispiel SONNECREME.

1. HDAETANBUCDH
wird zu

2. SRAMMERMCHTSOTANU
wird zu

3. ERIITOENZNS
wird zu

4. RDTKLADNEIS
wird zu

5. PLIF-OFPL (2 WÖRTER)
wird zu

6. OLLENKOWS
wird zu

A B

E

F

C D

H

G

1

2

5

6

3

4

8

7
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Rätsel



WA S I S T DA S ? 

Erkennen Sie die sommerlichen Motive hinter 

den Bildausschnitten?

Bildquelle

PixabayA B

C D E F

G H

L Ü C K E N F Ü L L E R

Welche Wörter müssen in der Mitte ergänzt 

werden, damit die vor- und nachgestellten 

Wörter einen neuen Begriff ergeben? Beispiel: 

Zwischen „See“ und „Frucht“ fehlt ein „Stern“ 

-> Seestern und Sternfrucht.

See

Sonnen

Klee

Schäfchen

Eis

Bade

Sommer

Stern Frucht

Mütze

Laus

Kratzer

Eisen

Pferdchen

Zeit

S U C H S E L

Finden Sie die folgenden 15 Wörter im Buchstabengitter? Sonnencreme, Badeschlappen, Strand-

tuch, Eiswuerfel, Ventilator, Meerwasser, Urlaub, Mittelmeer, Hitze, Grillparty, Bowle, Sand,  

Limonade, Juli, Pool. Gesucht wird von links nach rechts und von oben nach unten, auch gegen die 

Leserichtung. 

R E B U S

Welches Wort 

suchen wir?

Z A H L E N R ÄT S E L

Vervollständigen Sie die Gleichungen.

S C H E R Z F R AG E N

Warum hat die 

Sonne immer 

gute Laune?

Was macht ein 

Pirat am liebsten 

am Computer?

Was ist gelb 

und kann nicht 

schwimmen?

T B YL H GW T UO N OD W L

E C BU N PS X QK X UZ I O

N P PE A OW S OR N LM D T

S D LF U IH N ML N GA L Q

C L AS R RM U LU F BI P A

O N UO H HJ R JE I RZ L E

L A EE C RK Z DY K HL L G

R H CW A AX O GB Y FT H T

N E NL I DL L AU M ED O N

E E WR T LG R UK D JH A B

N A II T TB S WA Q BH F L

S E SL R EJ E SU W RM A V

M S OE D LT C GJ Y DE Z R

E P PE S YJ F RL E HB S I

Q E TD M IL E TU L MR E H
 = 24 - 6 = (12    x     9) - (   x     4,5 )

 = 39 : 3 = 782 -  = (4  x  ) - 15

 = 131 + 24 =  - 49 = (3     x  ) + 116

 = 299 - 18 =  + (9     x     6) = (  x     7) + 1

 = 662 - 423 = 316 - (81 :  ) - (  x     4)

Weil sie

 immer strahlt.

Die Enter-Taste

 drücken

Ein Bagger

2.ET 1.H = B
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Rätsel



Am Donnerstag, dem 3. April 2025 fand im 

Wiesenhüttenstift die Veranstaltung „Kreativ-

momente“ statt, die den Bewohnerinnen und 

Bewohnern die Möglichkeit bot, ihrer Kreati-

vität freien Lauf zu lassen. Unter der Leitung 

von Frau Uhl wurde das sogenannte Art-Night-

Format genutzt, bei dem die Teilnehmenden 

zwischen dem Malen nach Vorlage und dem 

freien Malen wählen konnten. Dieses Format 

fördert nicht nur die künstlerische Entfaltung, 

sondern auch den sozialen Austausch in einer 

entspannten Atmosphäre.

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg! Die 

Bewohnerinnen und Bewohner blühten sicht-

lich auf und hatten viel Freude am kreativen 

Schaffen. Es war beeindruckend zu sehen, wie 

viele Talente in den Teilnehmenden stecken. 

Nach der Veranstaltung wurde bereits nach dem 

nächsten Termin gefragt, was für das große In-

teresse und die Begeisterung spricht. Insgesamt 

nahmen drei Gruppen von Bewohnerinnen und 

Bewohnern an der Veranstaltung teil, wobei 

jede Gruppe eine Stunde Zeit hatte, um ihre 

künstlerischen Ideen umzusetzen. Die Betreu-

ungskräfte und der Sozialdienst unterstützten 

die Veranstaltung tatkräftig und sorgten dafür, 

dass alles reibungslos verlief. Das Feedback der 

Teilnehmenden war durchweg positiv. Viele 

äußerten den Wunsch nach einer Fortsetzung 

dieser kreativen Momente, da sie nicht nur viel 

Freude hatten, sondern auch die Möglichkeit, 

sich künstlerisch auszudrücken, sehr schätz-

ten. Ein besonderer Dank gilt Frau Uhl für ihre  

engagierte Leitung und Unterstützung, die 

maßgeblich zum Gelingen dieser kreativen  

Veranstaltung beigetragen hat.

Wir freuen uns auf weitere kreative Momente 

im Wiesenhüttenstift und danken allen, die mit 

ihrem Einsatz diesen besonderen Tag zu einem 

vollen Erfolg haben werden lassen!   

Kreativ- 
momente
im Wiesenhüttenstift: 
Ein Tag voller Farben und Freude
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Kreativmomente



DI E N ÄC H S T E N K R E AT I V M OM E N T E

F I N DE N I M AU G U S T 2 02 5  S TAT T.

AU F I H R E N N AC H M I T TÄG L IC H E N

K A F F E E & K U C H E N M U S S T E N DI E

K Ü N S T L E R*I N N E N WÄ H R E N D I H R E R

A R B E I T N AT Ü R L IC H N IC H T V E R Z IC H T E N .     
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Kreativmomente



Für musikalische Begleitung sorgte Herr Hai- 

mann, der das Fest mit schwungvollen Melodien 

am Klavier bereicherte und für beste Stimmung 

sorgte.

Am Nachmittag rundeten Kaffee und Kuchen  

das Beisammensein ab. Es wurde viel gelacht, er-

zählt und gemeinsam genossen – ein Tag voller  

Freude und schöner Begegnungen, an den wir 

gerne zurückdenken!   

Am 30. April 2025 feierten wir gemeinsam mit 

unseren Bewohnerinnen und Bewohnern so-

wie den Mitarbeitenden ein fröhliches Früh-

lingsfest bei strahlendem Sonnenschein und 

angenehmen Temperaturen. 

Die Feier fand in der alten Cafeteria und im 

schön geschmückten Innenhof statt und wur-

de feierlich von Frau Schorr eröffnet. Anschlie-

ßend konnten sich alle an einem abwechslungs-

reichen Buffet mit köstlichen Vor-, Haupt- und 

Nachspeisen erfreuen, das großen Anklang 

fand.

Bildquelle

Tulpen, Pixabay
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Frühlingsfest
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von unserer (Mit)bewohnerin 
 Frau Huppmann

Gedicht



Am Muttertag, dem 11. Mai 2025 wurde es mu-

sikalisch im Wiesenhüttenstift: Die Klavier-

klasse der Musikpädagogin Frau Adorf begeis-

terte mit einem rund einstündigen Konzert, 

das allen Anwesenden noch lange in schöner 

Erinnerung bleiben wird. 

Insgesamt 15 junge Musikerinnen und Mu-

siker präsentierten ein abwechslungsreiches 

Programm aus klassischen Kompositionen und 

Filmmusik, von einfachen Melodien bis hin zu 

anspruchsvolleren Werken. Jedes Stück wurde 

mit großer Konzentration und Begeisterung 

vorgetragen. Einige der Kinder waren vor Be-

ginn noch sichtlich aufgeregt, doch nach dem 

gelungenen Vortrag überwog bei allen der Stolz 

auf das Erreichte – nicht zuletzt auch bei den 

anwesenden Eltern. Zum Abschluss griff Frau 

Adorf selbst in die Tasten – gemeinsam mit ih-

rem Ehemann spielte sie ein vierhändiges Stück, 

das mit viel Applaus belohnt wurde.

Unsere Bewohner und Bewohnerinnen  

genossen das Konzert in vollen Zügen. Viele 

waren begeistert von der Musikalität und dem 

Eifer der Kinder.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Adorf und ihre 

Klavierklasse für diesen besonderen Muttertags-

moment!   

Musikalischer
Muttertag:

Ein Klavierkonzert 
verzaubert das Haus
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Musikalischer Muttertag
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Bilder

1. Fasching

2. Weihnachtsbasar

3. Kreativmomente
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Potpourri WIR im Wiesenhüttenstift



AU F DE N 

Z W E I T E N B L IC K

M AC H E N S I E M I T !

Sie haben eine Geschichte zu er-

zählen? Sie suchen einen Kontakt 

zum Spazierengehen? Sie sind 

Rätselfan und haben ein eigenes  

Kreuzworträtsel entwickelt? Sie 

haben ein Foto für unser Fehler-

bild? Sie möchten Ihrer Freundin 

zum runden Geburtstag gratulie-

ren? Nutzen Sie unsere Hauszei-

tung für sich und melden Sie sich 

mit Ihren Einfällen bei unserem 

Sozialdienst! Wir freuen uns auf 

Ihre Ideen!

B ÄU M C H E N W E C H S E L DIC H 

A4 - Birke, B7 - Kastanie, C8 - Ebersche (auch 

Vogelbeere genannt), D3 - Ahorn, E1 - Eiche, F2 

- Buche, G5 - Kiefer, H6 - Tanne

S C H Ü T T E LWÖR T E R

1. Badehandtuch, 2. Sommernachtstraum, 

3. Zitroneneis, 4. Strandkleid, 5. Flip-Flop, 

6. Wolkenlos

L Ü C K E N F Ü L L E R 

Sonnenschirm / Schirmmütze, Kleeblatt / 

Blattlaus, Schäfchenwolken / Wolkenkratzer, 

Eiswaffel / Waffeleisen, Badesee / Seepferd-

chen, Sommerferien / Ferienzeit

Z A H L E N R ÄT S E L

18 = 24 - 6 = (12   x  9) - (20 x 4,5)

13 = 39 : 3 = 782 - 769 = (4 x 7) - 15

155 = 131 + 24 = 204 - 49 = (3 x 13) + 116

281 = 299 - 18 = 227 + (9   x  6) = (40   x  7) + 1

239 = 662 - 423 = 316 - (81   : 9) - (17 x 4)

R E B U S

Die Lösung lautet: EisenbahnWA S I S T DA S ? 
A: Boule-Kugel, B: Zitronenfalter,  

C: Strohballen, D: Muschel, E: Schwimm-

bad/-becken/Freibad, F: Sonnenblume,  

G: Strohhut, H: Taucherbrille

Im Sommer ist es 
gar nicht so leicht, 
einen kühlen Kopf 
zu bewahren.

T B YL H GW T UO N OD W L

E C BU N PS X QK X UZ I O

N P PE A OW S OR N LM D T

S D LF U IH N ML N GA L Q

C L AS R RM U LU F BI P A

O N UO H HJ R JE I RZ L E

L A EE C RK Z DY K HL L G

R H CW A AX O GB Y FT H T

N E NL I DL L AU M ED O N

E E WR T LG R UK D JH A B

N A II T TB S WA Q BH F L

S E SL R EJ E SU W RM A V

M S OE D LT C GJ Y DE Z R

E P PE S YJ F RL E HB S I

Q E TD M IL E TU L MR E H

S U C H S E L
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Auflösung Rätsel
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Beatrix Schorr
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R E DA K T ION

Beatrix Schorr, Direktorin

T E X T 

Frau Wiederspahn, Frau Ahlmann, Herr Halbleib

 

L E K T OR AT

Henrik Halbleib 

G E S TA LT U N G ,  S AT Z U N D U M S C H L AG

Helene Uhl, www.helene-uhl.de 
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